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Deeiundfägfzigſter Jahegen

Halle Donnerstag den 16 Januar

verfaſſungs Entwurf für
Der Verfaßungsentwurf für die Kational

verſammlung
Das Reich wird aus Freiſtaaten gebildet
Berlin 15 Jan Eigene Drahtnachricht Das Reichs

kabinett hat ſich geſtern und heute mit dem Verfaſſungsentwurf
veſchäftigt der der Rationalverſammkung vorgelegt werden ſoll
Der Entwurf iſt von Staatsſekretär Preuß und ſeinen Mitarbeitern
im Reichsamt des Jnnern ausgearbeitet worden Jn ſeinen
Grundzügen ſcheint er bei der Regierung Anklang gefunden zu
haben Der föderative Charakter des Reiches wird in der neuen
Verfaſſung gewahrt Das Reich ſoll ſich aus einer Anzahl von
Freiſtaaten zuſammenſetzen An der Spitze ſoll ein Präſident
ſtehen der auf 10 Jahre gewählt wird Die Regierung wird von
einem Reichskanzler und Reichsminiſtern gebildet

werden Das Parlament würde ſich aus einem vom geſamten
Volke zu bildenden Volkshauſe und aus einem Staaten
hauſe zufammenſetzen deſſen Mitglieder von den Volksvertre
tungen der Einzelſtaaten gewählt werden Die zahlreichen Einzel
heiten des Entwurfs dürften noch eingehend durchberaten und

auch vielleicht hie und da abgeändert werden bevor er von der
Regierung im ganzen gutgeheißen und verabſchiedet wird um zur
gegebenen Zeit der Nationalperſammlung unterbreitet zu werden

Erzbergers Fragen an Foch
Zur Verlängerung des Waffenſtillſtonds

abkommens
WT7B Beerlin 15 Januar Privattelegrämm Die Ver

zur Verlängerung des Waffenſtillſtandsabkommens wurden heute vormiktag in Trier im
Salonwagen des Marſchalls Foch durch eine Anſprache der Vor
itzenden der beiderſeitigen Waffenft ſlitandskommiſſionen eröffnet
Die Anſprache des Vorſitzenden der deutſchen Waffenſtillſtands
kommiſſion Staatsſekretär Erzberger enthielt u a ſolgende Ge
danken Das Volk will den Frieden Die alliierten Regierungen
haben es anders gewollt Sie ſprechen auch heute noch nicht vom
Frieden ſondern nur von der Verlängerung des Waffenſtillſtandes
Das deutſche Volk hat die Waffenſtillſtands bedingungen bis zur
Grenze des Mögl chen erfüllt Wo die Bedingungen nicht einge
halten worden ſind tragen unſere Gegner faſt ausſchließlich die
Verantwortung Am 5 Januar waren von den Alliierten über
nommen 1821 Lokomotiven und 63 304 Wagen Zur Uebernahme
vorgeführt aber waren 4967 Lokomoriven und 105 523 Wagen Da
her muß eine Konventionslſtrafe deuſſcherſeits abgelehnt werden
und eine weitere Verlängerung der Friſt für die Uebergabe des
Verkehrsmaterials gefordert werden Deutſchland iſt entſchloſſen
die Verpflichtungen des Waffenſtillſtandes lonal zu erfüllen aber
die Alliierten haben ihrerſeits das Waffenſtillitandsabkommen ſy
ſtematiſch verletzt Unsehinderter Verkehr und wirtſchaftliche Be
wegsungsfreiheit zwiſchen dem beſetzten Gebiet und dem übrigen

Mit Entrüſtung erfüllt uns

thringen Alle Maßregeln der verbündeten Regierungen in El
aßLothringen beweiſen daß Frankreich darauf ausgeht der Ent
ſcheidung des Friedensvertrages vorzugreifen und Elſaß Lorhrin
ben zu annektieren Derſelbe Proteſt muß gegen das von der
Entente angebotene oder vielmehr aufgezwungene Finanzabkom
men erhoben werden das Deutſchland der finanziellen und wirt
ſhaftl chen Diktatur der Entente ausliefert Zum Schluß legte
Staatsſekretär Erzberger der Entente drei Fragen vor in denen
es heiht Wann werden Sie die Vlockade aufheben Die Ernähb
tungslage Deutſchland verſchlechtert ſich von Tag zu Tag Von
dem Stande der Ernährung wird es abhängen wie die innerpoli
tiſche Lage Deutſchlands geſtaltet Jch warne Sie Auch
Jhre Völker ſind nicht gefeit gegen die Weltre
volution Die zweite Frage iſt Wird die Entente jetzt bin
dende Verpflichtungen eingehen über die ſofortige Rückgabe der in
ihren Händen befindlichen deutſchen Kriegsgefangenen Die Re
gelung der Rückführung unſerer Kriegsgefangenen ſollte im Prä
liminarfrieden erfolgen Dieſe Frage führt zur dritten und letzten
Froge die ich an die Entente zu richten habe Wann werden wir
in der Lage ſein den Präliminarfrieden zu ſchließen Mehr als
ſechsmel hat die deutſche Regierung erſucht die Verhandlungen
über den Abſchluß des Präliminarfriedens einzuleiten Es iſt

5 Diviſtonen in Berlin eingerückt
Auf der Suche nach Spartakusneſter n

Berlin 15 Jan Eigene Drahtnachricht Nachdem
geſtern in Moabit aufgeräumt worden iſt gert man heute
matiſch weiter vor und beſetzt r r Spree Zu d
Zweck ſind 5 Diviſionen heute vormitiag um 11 Uhr vom Tempel
hofer Feld Be Die 1 Diviſion veſetzte das Schloß und die
umliegenden Brücken die 2 bleiht in der der

ona und des u r die 3 Diviſton beſetzte die Spreehrücken die 5 Diviſton beſetzte die Gegend

u
e

Die Demokraten

öſtlich des Reichstages das Brandenburger Tor und die Tier
gartenausgänge Die 4 Diviſion bleibt Unter den Linden wo
ſie als Reſerve zur Verfügung der Führer ſteht Das ganze Un
ternehmen ſteht unter der Leitung des Generalmajors v Lüttwit
während den Hauptanteil an der Aktion das Landes jä La
korps unter der Leitung des Generals Märker trägt Die Trup
pen machten einen ganz vorzüglichen Eindruck le Truppen
gattungen waren vertreten Der Aufmarſch vollzog ſich ohne jede
erhebliche Störung Das Landesſchützenkorps führt Gene
ral v Hülſen Nachdem die Beſetzung gut verlaufen war fuhr
General Märker mit ſeinem Stabe die wichtigſten Bewachungs
punkte das Brandenburger Tox das Schloß und die Linden ab
Alle Perſonen werden auf Waffen und Munition unterſucht WerWaffen ohne Waffenſchein trägt wird verhaftet Nachdem die
Beſetzung vollzogen iſt beginnt man in den einzelnen Häuſern
und nach den Spartakusneſtern zu ſuchenDie Räumung des Marſtalls von der Volksmarinediviſion ent
ſpricht nicht den Tatſachen Die Volksmarinediviſion hat den Mar
ſtall nicht geräumt Es wird jedoch verhandelt um die Matroſen
an einer anderen Stelle unterzubringen da die Berlin beſetzt hal
tenden Truppen das Gebände zur Unterbringung der Pferde drin
gend bedürfen

Berlin 15 Jan Das B T meldet Nachdem die Säube
rung des Stadtteiles Moabit von den Spartakiſten im Laufe des

rn Vormittags nahezu beendet iſt wurde heute mittag das
Zentrum der Stadt von regierungsfreundlichen Truppen in großer
Zahl beſetzt Die Beſetzung beginnt an der Breitenſtraße nahe
dem Schloß und umſchließt die ganze innere Stadt Auf dem
Dönhoffsplatz und dem Spittelmarkt iſt ſchwere Artillerie an
ſtellt Mehrere der in den letzten Nächten von den Spartakiſten
beſchoſſenen Straßen ſind mit Stoßtrupps die Maſchinengewehre
mitführen beſetzt Auch Jnfanterieabteilungen mit Flammen
werfern und Minenwerfern ſind im Zentrum eingetroffen Ferner
ſah man Haubitzenbatterien und Züge von Feldartillerie Auch
Panzerkraftwagen und Tankabteilungen nahmen an der Beſetzung
teil Zahlreiche Jnfanteriezüge zogen auch die Potsdamer Straße
entlang dem Tiergarten zu

Auch der Nordweſten und Norden der Stadt iſt heute mittag
von Regierungstruppen beſetzt worden Viele Straßen wurden
geſperrt Ferner wurde in den erſten Morgenſtunden mit der Be
ſetzung von Neukölln begonnen

Liebknecht noch in Berlin
Berlin 15 Januar Eigene Drahtnachricht Wie feſtſteht

ſoll Liebknecht ſich in Berlin aufhalten Seine bisherige Woh
nung ſteht unter ſcharfer Aufſicht Schon vor dem Spartakusauf
ruhr ſoll Liebknecht ſehr ſelten in ſeiner Wohnung übernachtet
r ſondern faſt täglich in einem anderen Hotel geſchlafen
aben

fahrtbereites Auto geſtanden haben um ihm im Salle einer Ueber
raſchung die eilige Flucht zu ermöglichen

Bergarbeiterſtreik im Ruhrgebiet
Eſſen 15 Januar Wie von zuſtändiger Stelle mit

geteilt wird ſind bei der heutigen Morgenſchicht im Eſſener
Kohlenrevier auf fünf Zechen etwa 2730 Mann nicht ein
gefahren

r Eſſen 15 Januar Privattelegramm Ueber die
Lage im Jnduſtriegebiete meldet die Rheiniſch Weſtfäliſche
Zeitung Die Ausſtandsbewegung iſt heute weiter erheblich
zurückgegangen Auf fünf Schachtanlagen fehlten bei der
heutigen Morgenſchicht 2732 Mann Kleine Einzelſtreiks
wird man kaum verhindern können doch iſt Vorſorge ge
troffen daß diejenigen Arbeiter welche arbeiten wollen
nicht behindert werden

50 Milliaröen Schadenerſatz
Verpfändung der Eiſenbahnen und Forſten
Stuttgart 15 Jan Eigene Drahtnachricht Ueber die

Höhe der feindlichen Schadenerſatzforderungen äußerte ſich Staats
c Erzberger bei einer Konferenz mit den ſüddeutſchen Eiſen

nminiſtern in Ulm wie folgt Marſchall Fe hält für ange
meſſen eine Entſchädigung für den Wiederauſhau Belgiens und
RPordfrankreichs in der Höhe von 30 Milliarden Für die anderen
Schäden ſei eine Summe von 209 Milliarden zuſammen als 59
Milliarden angemeſſen Als Sicherheit werden die Alliierten die
ſern der deutſchen Eiſenbahnen und der deutſchen Forſten
ordern

Kein Friedensangebot der Entente
WTIB Berlin 15 Jan Drahtnachricht Ein Dresdener

Blatt bringt in neuer Geſtalt die mehrfach zurückgewieſene
Behauptung daß im Jahre 1915 ein engliſches Friedens
angebot vorgelegen hätte Wir ſind zu der erneuten Feſt
ſtellung ermächtigt daß in keinem Jeitpunkte des Krieges
die Entente Regierungen an die deutſche Regierung mit einem

Ferner ſoll ſtets vor ſeinem jeweiligen Aufenthaltsort ein

das Reich
Warnung

Von Profeſſor Gerland Jeng
D P K Jn der Bekämpfung der Spartakusbewegung

hat die Regierung in den letzten Tagen einen offenbaren
Erfolg davongetragen Der endgültige Sieg hängt aber von
dem Verhalten der Regierung in der Zukunft ab Es ſcheint
als ob dies die Regierungsſozialdemokraten noch nicht voll
ſtändig einſehen

land die Bolſchewiſten zwei bis dreimal vergeblich um die
Macht gekämpft haben und daß ſie ſchließlich ſiegten weil
in den Kampfpauſen die Regierung ihrem verbrecheriſchen
Treiben nicht mit derjenigen Feſtigkeit gegenübergetreten iſt
die unbedingt erforderlich geweſen wäre Der Vorwärts
vom 13 Januar 1919 ſpricht vom reinen Kern der in der
ſchmutzigen Schale des Bolſchewismus ſtecke ſpricht davon
daß er ihm auch in ſeiner raſenden Verirrung anders gegen
überſtehe als der preußiſch polizeiliche Ordnungsmann der
beſorgte Kapitaliſt der ratleſe Philiſter

An einer anderen Stelle des Blattes heißt es daß die
Verleitung zu Verbrechen nicht unter allen Amſtänden durch
die Preſſefreiheit gedeckt werden könne

Dieſe Ausführungen ſind mehr als bedenklich Der
Bolſchewismus kann bekämpft werden nur unter dem Ge
ſichtspunkte der Aufrechterhaltung der Autoritöt der Regie
rung ganz gleichgültig welcher Partei man angehört Der
Bolſchewismus ſetzt der Regierungsgewalt die nackte brutale
Macht entgegen er kann nur mit Machtmitteln der Regie
rung d h mit den Mitteln des Rechts niedergehalten wer
den Das deutſche Volk muß verlangen daß die Regierung
nicht nach einem ſcheinbaren Siege die Zügel wieder ſo
ſchleifen läßt wie ſie dieſelben bisher hat ſchleifen laſſen
Denn bei einer einigermaßen feſten Regierung wären wir
überhaupt nie in die Verhältniſſe gekommen die wir jetzt
haben Die Einnahme des Vorwärts ſo erfreulich ſie auch
iſt bedeutet keineswegs einen vollſtändigen Sieg der Regie
rung Revolution kann doch auch nie ein Zuſtand werden
oder ſein es iſt die Erfetzung einer Stagtsgewalt durch eine
andere mit den Mitteln der Macht und nicht des Rechts
Revolutionäre Schöpfungen ſind alle Machtſchöpfungen nicht
Rechtsſchöpfungen Aber die neue Schöpfung kann doch nur
beſtehen wenn ſie ſich ſelbſt ſofort Rechtscharakter beilegt
und mit allen Mitteln des Rechts für ihren eigenen Beſtand
kämpft Würde die neue Regierung die Revolution gegen
ſich ſelbſt anerkennen würde ſie damit die Revolution zum
Selbſtzweck und Dauerzuſtande machen ſo würde ſie an die
Stelle des Rechts die Anarchie d h den rechtsloſen Zuſtand
das Fauſtrecht ſetzen Das kann keine Regierung tun der
die Schickſale eines großen Volkes anvertraut ſind Jnfolge
deſſen muß die Regierung mit aller Entſchiedenheit die
bolſchewiſtiſchen Umtriebe in Zukunft niederhalten Dazu
gehört vor allem daß keine weichliche Gnade mit den Ver
brechern des Zeitungsviertels geübt wird ſondern daß dieſe
unbedingt den ordentlichen Gerichten zur Aburteilung den
Verwaltungsbehörden zum Strafvollzuge übergeben werden
Würde dies nicht geſchehen wie ſollte man ſonſt in Zukunft
eine Truppe ihr Leben riskieren laſſen im Kampfe gegen
Verbrecher die man dann nachher wie der Vorwärts ſagt
wieder mit Handſchuhen behandelt Dieſe Leute haben doch
weiß Gott unſere Soldaten nicht mit Handſchuhen angefaßt
und ein ehrlicher Kampf und volitiſche Ueberzeugung war
dieſer Kampf der Maſchinangewehre auch nicht

Des ferneren muß unbedingt die Entwaffnung wirklich
Nichtberechtigter mit allen Mitteln durchgeführt werden Es
muß ferner die Agitation wie ſie in letzter Zeit von den
Volſchewiſten getrieben worden iſt verhindert werden Es
geht nicht an daß in einem geordneten Staatswefen auf
allen Straßen öffentlich zu Mord und Totſchlag zur Brand
ſtiftung zur Sprengung der Nationalverſammlung uſw auf
gerufen werden darf Und auch die Preſſefreiheit hat hier
ihre ganz beſtimmte Grenze die ihr durch das Strafgeſetzbuch
gezogen iſt Gilt denn dieſes Strafgeſetzbuch eigentlich noch
in Deutſchland Die Frage iſt nur zu berechtigt wenn man
überlegt daß gegen all das tolle Treiben der Bolſchewiſten

Zeit ſich keine Stogtsanwaltſchaft kein Gericht
n ſind Die Darſtellung e der letzten

esdener Blattes entbehrt jeder Vegründung gefunden hat um offenkundige Uebertretungen unſerer
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Strafgeſetze zur gerichtlichen Ahndung zu bringen Es mußauf das Linie verlangt werden daß hierin Wandel
erfolgt Denn kur dann wenn man ſieht daß Ueber
kretungen der Strafgeſetze wirklich geahndet werden kann
die Ruhe in Deutſchland auf die Dauer h
den Es iſt dringend zu hoffen daß die c
regierung aus den ruſſiſchen Ver iſſen gelernt

Jedenfalls trifft ſie die volle Verantwortung für all die Er
rigniſſe die entſtehen müſſen wenn nach kurzem Anlauf zuStärke wieder jene verhängnisvolle Schwäche Platz hreet

würde deren Folgen doch ſchließlich nicht nur die Reichs
regierung ſondern das ganze Volk zu tragen hat

Was die Franzoſen von Deutſchland
verlangen

Haag 15 Jan Privattelegramm Nienws Bureau
neldet aus i Der franzöſiſche Marineverband hat an
Wilſon eine Adreſſe gerichtet darin wird verlangt 1 Uebergabe von 930 000 Tonnen r und öſterreih ingari
Fahrzeuge die durch den ad vernichtet worden ſind
2 Lieferung von deutſchen Steinkohlen an die franzöſiſche
MetallJnduſtrie zu einem Preiſe der die franzöſiſchen Werke
in die Lage verſetzen würde zu denſelben Preiſen zu bauen
wie das Ausland 3 die Schaffung der Möglichkeit für die
ranzöſiſchen Reedereien ſofort eine Million Tonnen Schiffs
aum die in England im Bau begriffen ſind anzukaufen
1 dieſelbe Möglichkeit für den Ankauf von einer Million
Tonnen Schiffsraum die in den Vereinigten Staaten gebaut
werden und 5 Anweiſung franzöſiſcher Werften um ſo
rigen Bau von Handelsſchiffen von insgeſammt 2 Peillionen

onnen

Der Streit der Hochbahnangeſtellten
Berlin 15 Januar Eigene Drahtnachticht Die Lage im

Streik der Hochbahnangeſtellten hat ſich wie uns gemeldet wird
gisher nicht geändert Die Verhandlungen haben bisher zu keinem
Ergebnis geführt Rath vielſtündiger Sitzung wurde der Beſchüuß
gefaßt den Streikenden keine Zugeſtändniſſe zu machen

Keine Ententehilfe für den po niſchen Einfoll
Baſel 15 Jan Eigegne Drahtnachricht Jn Lodz ſind zweiſmerikaner eingetroffen Oberſt Gräve und Lekmnane n

idz Sie brachten mit dem polniſchen Abgeordneten General
Oſinski den polniſchen Einfall in die Provinz Poſen zur Be
ſprechung und es wurde den Polen ausdrücklich erklär daß dieſer
Einfall von der Entente keineswegs gebilligt werde
und daß Polen keine Unterſtützung von der Entente dabei zu er
warten habe

Kämpfe bei Wronke

Poſfen 15 Jannar Eigene Drahtnachricht Wie ver
autet ſollen bei Weonke Kämpfe ſtattfinden Nähere Einzel

heiten fehlen noch Der Buhnverkehr der ſeit einigen Tagen über
Kreuz durchgeführt wurde iſt abermals unterbrochen

Amerika unö die Polen
Amſterdam 14 Jan Rach dem Algemeen Handelsblad

meldet die Morningpoſt aus Paris Der Bericht in einem fran
zöſiſchen Blatte daß Amerika eine Expeditionsarmee nach Polen
zu iſen beabſichtige wird von n er amerikaniſcher Seite
in Abrede geſtellt Es wird erklärt daß Rote Kreuz Abteilun
gen und das Perſonal des adminiſtrativen Dienſtes für Lebens
len Oerſornuns die einzigen amerikaniſchen Truppen in Polen

en

tuflöſung der Poſener Stadtverorönetenverſamminng
Poſen 15 Jan Durch Reſlript des polniſchen oberſten

Volksrats iſt die Poſener Stadtverordnetenverſammlung auf
gelöſt worden

Eine Kepublik Cuxhaven
Hannoser 15 Jan Nach einer Meldung der Abteilun

Kreſſe und Nachrichten des A und Rates Cuxhaven i
Kreis Hadeln Hannover zum Teil der Republik
kkärt und militäriſch beſetzt worden

Hannover 15 Jan Die Preſſe und Nachrichtenabteilung
des A und Rates teilt folgende nd aus Cuxhaven mit
Die Beamten die Stagtsarbelter und das Lehrerkartell Cux
aven haben der ſozialiſtiſchen Repudlik Cuxhaven ein Ultimatum

geitellt in dem unter Androhung des Ausſtandes unter anderem
gefordert wird Aufhebung der ſozialiſtiſchen Republik Cuxhaven
Anerkennung der Geſetze der Reichsregierung keine Einmiſchung
in den Dienſtbetrieb der Behörden keine Verhaftung und Abſetzung

nd

für
der

uxhaven er

der Beamten keine Ei tn das r Sicherheitahlen Aufhebung allez Beſchlüſſe die d orderungen
as Jäuft morgen früh 8 Uhr ab

die badiſche Kationalverſammlung
Januar Die badiſche Natiogalverſammlungurde heute v e gerhatten das Geſamtminiſterium eingefu e Mit

der der Nationalverſamm a n eZuruf wurde e Kovf reS gewählt Präſident Kopf führte u a aus Jn ſeiner
politiſchen Zuſammenſetzung iſt dieſes Haus das getreue Abb Id
des Volkswillens Die vorläufige Regierung des Volksſtaates
Baden nicht r ſcheidenden ar derrone m nfolger ihren auszuſprechen vongherzigkeit freien Geiſt in dem ſie als Glieder der erblichen Dy

ie in Baden ihre Aufgabe erfaßt und erfüllt haben Baden ſoll
alten bleiben als ſelbſtändiger Bundesſtast im Rahmen des

Reiches Doch rufen wir laut über alle deutſchen Gaue hin Rüt
telt nicht am Reiche Wir wollen vor allem ein großer deutſcher
Volksſtaat bleiben Wir erheben mit aller Macht Einſpruch ge
gen die himmelſchreiende Ungerechtigket der Aufrechterhaltung
der Blockade Wir hoffen daß es der Regierung Ebert Scheide
mann gelingt dauernde Ordnung zu ſchaffen Redner ſtellt ſodann
namens der vorläufigen Volksregierung die ihr anvertrauten Aem
ter der Nationalverſammlung zur gung und ſpricht über die
nächſten Aufgaben der badiſchen Nationalverſammlung in bezug
auf Verfaſſung und Verwaltung

Miniſter Dr Hags überreichte hierauf den Entwurf einer
badiſchen Verfaſſung Präſident Kopf vertagte ſodann die Sitzung
auf unbeſtimmte Zeit

Paßkontrolle in Bayern
Köln 15 Jan Privattelegramm Die Köln Zig

meldet aus München daß der Miniſter des Aeußern die be
vorſtehende Einführung der Paßkontrolle an der bayeriſchen
Grenze bekanntgab um den weiteren Zuzug von Spartakiden
fernzu halten

Regierungswechſel in Luxemburg
Luxemburg 15 Jan Großherzogin Adelheid von Luxem

burg dankt ab Jhre Schweſter Charlotte wird Großherzogin und
s vor einer Abordnung der Kammer am 15 Januar den Eid

auf die Ve apun
Ein Erlaß ermöglicht Ausnahmen vom Verbot des

mit Deutſchland zugunſten des Verkehrs mit Bewohnernden Alliierten ßeſegen Gebiete auf dem linken Rheinufer
andels
r von

Vorbereitungen für die Frieöenskonferenz
Paris 15 Jan Havas meldet Das Sekretaxiat der Dele

gierten welche die Großmächte vertreten trat am Dienstag nach
mittag unter dem Vorſitze von Dutaſta im Miniſterium des

Aeußern zuſammen um die Ernladungen für die erſte Sitzung der
Konferenz die Sonnabend abgehalten werden wird vorzubereiten
Der Temps ſagt Es iſt rn daß dieſe Einla dungen analle Mächte eſchickt werden die im Kriegszuſtande mit Deut ch

land ſind as Vorgehen wird wie der Temps hinzufügt
wahrſcheinlich folgendes ſein Die Leitung der Debatte wird den
Vertretern der fünf Großmächte überlaſſen Die Delegierten die
ſer Mächte werden Komitees bilden von denen jedes beſondere
Fragen prüfen wird Die Delegierten der kleinen Mächte werden
von dieſen Komitees angehört werden Die Beſchlüſſe werden
hierauf der Billigung der Vollſitzung aller Mächte vorgelegt wer
den Vo ausſichtlich findet die Prüfung der Polenfrage dem
nächſt ſtatt

Gewalttätigkeiten Streikender
in Oberſchleſien

Beuthen Oberſchleſien 15 Januar Auf der Georg
und der Radzienkau Grube iſt der Ausſtand tatſächlich er
loſchen Auf der Ferdinand Grube fuhren heute von 1500
Mann nur etwa 300 ein Auf der Dubensko Grube kam es
geſtern zu einer wüſten ſpartakiſtiſchen Ausſchreitung Dem
Rybniker Soldatenrate gelang es die Ordnung wiederher
zuſtellen Die Streikenden verlangten darauf die ſofortige
Entfernung des Militärs entſchloſſen ſich aber als ihre For
derungen nicht erfüllt wurden zur Einfahrt Auf der
PreußenGrube iſt es am 11 Januar vor der Wohnung des
Direktors zu großen Menſchenanſammlungen und zu Ge
walttätigkeiten gekommen Die militäriſche Schutzwache griff
aber ſehr kräftig ein wobei ein junger Arbeiter ſchwer ver
wundet wurde worauf alles die Flucht ergriff Die Spar
takiſten forderten dann vor der Einfahrt der Belegſchaft
die ſofortige Entfernung des Militärs deſſen entſchiedenes
Vorgehen hatte aber die Geſinnung der übrigen Mehrzahl

der Arbeiter fo geſtärkt geche liefen ue n entfernten nd vlärmenh Januar Der Berl LokAnz meldet
preußiſche Miniſterpräſident Hirſch und das Mitglied d

g Landsberg v heute abend
ungen nach Kattowitz in Oberſchleſien
en 15 Januar Der Betrieb auf der Ferding

Auf der RadzionkaGrube arbeiten 75 Pro
ft während auf allen ührigen Gruben voll

Abreiſe des deutſchen Botſchaſters von Madrid
Berlin 14 Jan Prinz Ratibor hat geſtern abend Madt

verlaſſen Der Abſchied auf dem Bahnhof geſtaltete ſich zu ein n
gro n namentlich der deutſchen und z 2reichiſchen Kolonien Aber auch eine große Zahl von Mitgliede olge
der ſpaniſchen Geſellſchaft gab dem Miniſter das Geleit
Von a Kreiſen waren auf beſonderen Befehl des Kön
der Einführer des diplomatiſchen Korps Graf Velle Herzog V
Hermoſa ſowie der Privatſekretär Torres erſchienen ferner i
Vertreter einiger neutraler Mächte Bereits am Tage vor d j
Abreiſe wurde dem Botſchafter eine von weit über 1000 Unte

riften s nete Dankvarkeitsadreſſe ſämtlicher deutſcher Kol
nnien in en überreicht

Die deutſchen Truppen in der Ukraine
WTB Berlin 15 Jan Drahtnachricht Durch dal

ſtändige Anwachſen des Volſchewismus in der Ukraine wir hat
die Lage der dort noch anweſenden deutſchen Truppen imm el neln
unhaltbarer Jhr Abtransport auf dem Landwege iſt ſcha r d
heute völlig ausgeſchloſſen Es verlautet daß die Entent i emok
admirale Calthorpe und Lejay den erneut bei ihnen g mit re
machten Antrag auf die Zulaſſung von Seetrans
porten zur Zurückführung unſerer Truppen nunmehr a

n haben und ihn bei ihren Regierungen Befürworte
wer

Jur Auslieferung des früheren Kaiſers
Haag 15 Jan Juſtizminiſter Hoensberger erklärte wer

ein formelles Anſuchen um Auslieferung des früheren Deutſch
Kaiſers einlgufen würde dann würde der geſetzliche Weg ſein
Erachtens der ſein von dem Gericht des Arrondiſſements in de
ſich der Kaiſer aufhalte einen Rat einzuholen Nach Einholun
dieſes Rates würde die Angelegenheit durch den Juſtizminiſte
entſchieden werden Mit Rückſicht darauf iſt der Ausſpruch de
zu Rate gezogenen Rechtsgelehrten vertraulich

Deutſches Reich

Ein ungültiger Erlaß Aöolf Hoffmann
Berlin 15 Jan Wie die Germania berichtet hat Miniſte

Hirſch namens der preußiſchen Regierung auf den Proteſt de
preußiſchen Epiſtopats gegen die Aufhebung der geiſtlichen Orts
ſchulinſpektion in einem Schreiben an Kardinal Hartmann
mitgeteilt daß die Verfügung des Miniſterrums für Wiſſenſchaf
grn und Volksbildung vom 27 November 1918 betreffend di
Beſeitigung der n Ortsſchulaufſicht nicht u Recht beſteh Kamera
u

ſie der preußiſchen Regierung zur Genehmigung vorgelegt wurd d
Die endgültige Regelung der Angelegenheit würde der Nation domm
verſammilung oder einer ſpäter zu berufenden geſetzlichen Körpef ſitärkon

ſchaft vorbehalten ſein benfallr
von KaDie Poſtämter am Wahltage gen

Berlin 15 Jan Wie das Amtsblatt des Reichspoſtamte dergewä
bekannt gibt müſſen ſowohl am Tage der Wahlen ſelbſt als an ſchloſſen
am Tage der Ermittelung des endgültigen Wahlergebniſſes all bevollm
veteiligten Poſtanſtalten ſo lange im Dienſte bleiben biſ ung zu
der zu erwartende Verkehr erledigt iſt Dies gilt auch für die a on wu
den Wahltag und auf den W l Tage J Stimmelange noch ſtarker Verkehr aus Anlaß der Wahlen herrſcht ode Die

zu erwarten iſt unterbrier auf
Fernſprechbenutzung am Wahlta

DPK Die Deutſche demokratiſche Partei hat an den Staat
ſekretär des Reichspoſtamts unter dem 14 Januar das nag
ſtehende Schreiben gerichtet

Wir erlauben uns hierdurch den ergebenen Antrag
er daß am t9 Januar dem Walhtage für all

ernſprechämter des Reiches der Telephondien
durchgüngig in der Weiſe geregelt wird daß eine Sprech
re von morgens 8 Ahr bis nacht12 r h he wird Es iſt dies notwendigdamit die Ergebniſſe der Wahlen in den einzelnen Wahlorte
unverzüglich weitergegeben werden können
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Um Ehre und Recht
Roman von Fr Sembdner

t Fortſetzung Nachdruck verboten
Wie du bitteſt mich zurückzukehren
Ja Erika um deinet und um meinetwillen
Jch ſoll mich dem Willen meiner Mutter unterwerfen
Du kehrſt nur dahin zurück wo jetzt noch dein Platz iſt

Du haſt gezeigt daß du bereit biſt für meine Schuldloſigkeit
mit deiner ganzen Perſon einzutreten das wird nicht ohne
Eindruck deine Mutter bleiben und ſie wird nach und
nach zu derſelben Einſicht kommen wie du

Da täuſcheſt du di Meine Mutter wird ihre Anſicht
zicht ändern Und weißt du was mit mir geſchieht Da
ſie geſehen hat daß ſie mich zu einer Heirat mit Prokowskyy
nicht bewegen kann wird ſie mich irgendwo im Auslande
in ein ſtrenges Penſionat für ungeratene Töchter unter
bringen Wenn es ginge würde ſie mich in ein Kloſter

n

Erika du übertreibſt
Jch übertreibe nicht Meine Worte mögen lieblos

lingen ſie ſind es aber nicht Jch habe meine ter ſtets
geliebt und geachk

ann meine und deine Chre
nd zwar mit einer Tat n am mit

daraus
9

was J li3 r S S t r 7 c pde g J per re 9 ſt r agtheit an die einer et haben e ean deinem ritte wie viele Du urteilſt hart Erika es iſt deine Mutter

teneiot re e en ren r ne c t e i alte richtent I 4 I I bitmenſchen zu denken und wenn ich um deiner 7 n Tat erſchrockenem Geſichte gelaufendich Rö zu See Born rief ſie atemloswillen dich auch nicht zu bitten wage auf di

e e

et aber höher als das alles ſteht mir die

T nußh 0F s h deu
Ich elbſt werde an deine Mutter
Schuld loſigkeit darzutun ſuchen und ſie bitten deinen Schritt

nehmen denn das wäre kleinlich von mir ſo bitte ich
dich doch zu bedenken ob dein Hierbleiben dem Zwecke den
wir beide verfolgen nämlich meine Ehre wiederherzuſtellen
nützlich ſein kann

Erika blickte nachdenklich in die Ferne
Wie meinſt du das fragte ſie nach einer Weile

Ich meine ob man mich nicht bezichtigen würde deine
großmülige Tat in unedler und unehrenhafter Weiſe benutzt
zu haben um einen Druck auf deine Mutter r
glaube wenn ich jetzt auch meine Schuldloſigkeit an jenem
Diebſtahle nachweiſe ſo würde doch immer ein Flecken auf
meiner Ehre haften bleiben wenn ich deine gern
Händlungsweiſe annehmen würde Sieh Erika
bitte ich dich zu deiner Mutter zurückzukehren ich
als Ehrenmann dein Opfer nicht annehmen

Es iſt kein Opfer was ich getan habe
Die Welt wird es dafür anſehen und mich dafür ver

antwortlich machen
Erika ſenkte das Haupt

Du weißt nicht was du von mir forderſt ſprach ſie
leiſe Wenn wir uns jetzt trennen werden wir uns nie
wiederſehen

Wir wollen den Mut und die

wird
95

Herr Born

a e e eS en e

nicht verlierenren und ihr meine

e Unterſuchung vor

Regieru
rdnunWas iſt geſchehen

Ein Gendarm will Sie ſprechen
Nun ſo führe ihn doch her

Die Alte entfernte ſich eilig
Weißt du was der Gendarm will fragte Erika ernſt
Wie kann ich das wiſſen Jrgendeine gleichgültige An

gelegenheit

Das wirſt du gleich erfahren Da iſt der Mann P
Jn dienſtlicher Haltung ſchritt der Gendarm auf Fritz zu
Sind Sie der Gutsbeſitzer Fritz Born fragte er
Das bin ich Jch denke doch daß Sie mich kennen
So habe ich dieſe Vorladung an Sie abzugeben fuhr

der Gendarm ſort und überreichte Fritz ein mit einem Amt
ſiegel verſchloſſenes Schreiben

Fritz erbrach es und las
Der Gutsbeſitzer Fritz Born auf Neuhof wird hierm

aufgefordert am Nachmittage des heutigen Tages zwiſche
3 und 4 Uhr auf dem Bureau des hieſigen Amtsvorſteher

erſcheinen zwecks ſeiner Vernehmung in Sachen eines Diebßhie auf Schloß Hambach

Sollte dieſer Aufforderung nicht nachgekommen werde
würde die Vorführung durch die Gendarmerie verfügt werden

Ver Amtsvorſtand
t war b ewordene wegen Verneymu Sache

en Es if Vorlad nehmung in edes S ls auf Hambach
Das iſt raſcher gegangen als ich dachte ſagte Erika

mit einem trüben Lächeln 3 Kampf beginnt
Darf ich erſuchen mir dieſe Empfangsbeſcheinigung

tſchreiben ſagte der Gendarm
riß unterſchrieb und der Gendarm öntfernte ſich

ritz wagte es nicht Erika in die Augen zu ſehen El
quoll wieder in ihm empor und trübte ſeinEr ſchritt einigemal haſtig auf und ab Dann wo

auf eine Bank und ſtarrte finſter vor ch nieder
Fortſetzung ſo
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und wahre Demokratie alſo gegen die ialdemokratie undh die Reaktion Sie lehnt e jede Lhtenverbinvung ab
ind wird aus eigenen Kräften den Kampf gegen rechts und links

unächſt iſt es das Ziel der Deutſchen demokratiſchen Partei
ine che Mehrheit zu verhindern das ganze wirtſchaft
liche vamm der t ihr ſchwächliches Verhalten
in der inweren Politit ihre Willenloſigkeit in nationalen Fr

J 2 Ferchlandt 50 und Schmidt 39 Kamerad Gruner gab für ſich

kern die von den Artilleriſten hauptſächlich durch den Kam

phondienſ beſonders darüber daß er und ſeine Kameraden in der Artillerie

Pahlorteß

Regierung Ebert Scheidemann ſtänden und lediglich die Ruhe und
Ordnung die gefährdet erſchienen aufrechterholten und

J be wonach bis Mittwoch mittag 12 Uhr die Beſatzung in den

onntagen nur in beſchr

kem au ltenEinem gütigen Be entgegenſehend empfehlen wir uns
mit vorzüglicher Hochachtung

Deutſche demokratiſche Partei

Aus der demokratiſchen
Bewegung

Zur Frage der Liſtenverbindung

n ee der artee ſſeldorfBerg iſt zur Frage der Liſtenverbindungbiete ß gefaßt worden
ie e demokratiſche Partei kämpft für Ordnung Frei

der Partei die Zurückdrängung des ſozialdemokratiſchen
Einfluſſes zur Pflicht und deshalb kommt für ſie eine Liſtenver
hindung mit links nicht in Frage

Eine Verbindung mit der Deutſchnationalen Volkepartei war
unmöglich werl ſich in dieſer Partei alle Elemente ſam

ſeln die das alte Syſtem mit ſeinen verhängnisvollen Folgen
r das deutſche Vaterland weiterführen wolien Die Deutſche

demokratiſche rtei iſt der Ueberzeugung daß eine Verbindun
mit rechts zahlreiche Wähler nach links abdrängen würde ſo da
dieſe Bindung letzten des nur der Sozialdemokratie zugute
kommen würde W

Deutſchland ſteht am Anfang einer neuen Zeit Die Deutſche
emokratiſche Partei iſt eine neue Partei ohne Vergangenheit mit
roßer e Sie will alle vaterländiſchen und freiheitlicheneineeutſchlands

in einer großen Volksbewegung zum Reugaufbau

Halle und Umgebung
Ha e den 16 Janvar 1919

Sihung des neuen Soldatenrates
Fortſetzung

Jm weiteren Verlaufe der abends 347 Uhr zu Ende gehenden
reilweiſe ſtürmiſchen Verhandlungen wurde zunächſt der Vor
tand gewählt Zum Vorſitzenden wurde Kam Gruner mit
129 alſo überwältigender Mehrheit wiedergewählt Wiederge
wählt wurden auch die Kameraden Adler mit 92 Platen mit
76 und Boilicke mit 74 Stimmen Es ſind das alles Mitglieder
zes bisherigen Vorſtandes Weiter erhielten Stimmen Jänicke

ſie Erklärung ab der aber auch die anderen gewählten Vollzugs
tusſchußmitglieder ſich anſchloſſen daß er vollkommen neu
fra l lediglich als Beauftragter der Garniſon Halle handeln und
ich hemühen werde nach Kräften das was ſie will auszuführen
Er habe eigentlich das Amt nicht wieder annehmen wollen aber
zachdem ihm mit ſo überwältigender Mehrheit das Vertrauen der
Kameraden ausgeſprochen worden ſei würde er es als Verrat an
dieſe betrachten wenn er die Flinte ins Korn werfen wollte
Sodann wurde zur Wahl der Vorſitzenden der einzelnen
do m an geſchritten Bisheriger Vorſitzender der Mi
litärkommiſſion war Kam Ferchlandt Jhm bezeugte der
ebenfalls der Tagung beiwohnende Genoſſe Kilian das volle Ver
trauen des Arbeiterrates Bei dieſer Gelegenheit wurde ſowohl
von Kam Gruner wie vom Kam Ferchlandtt mitgeteilt
daß gegen ſie allerlei Verleumdungen vperſönlicher Art ausgeſtreut
worden ſeien Kam Ferchlandt wurde als Vorſitzender wie
dergewählt desgleichen als Stellvertreter Kam Schnabel Be
ſchloſſen wurde daß noch weitere drei Mitglieder vom Militär
bevollmächtigten vorzuſtellen und über ſie von der Vollverſamm
lung zu beſtimmen ſei Als Vorſttzender der Bekleidungskommiſ
ſion wurde Kam Müller mit Mehrheit wiedergewählt 43
Stimmen fielen auf Kam Böttcher aDie weiteren Wahlen der Kommiſſionsſitzungen wurden jetzt
unterbrochen durch eine Anſprache des Kam Grunert in der
er auf

die Porgänge in der Artilleriekaſerne
äinging und dabei auch die Vorkommniſſe bei den Demonſtrations
mzügen ſtreiſte Das führte zu einer außerordentlich lebhaften

Schmidt ggeführt wurde Wir werden hierauf in der nächſten Num
mer ausführlicher zurückkommen Kam Gruner beſchwerte ſich

kaſerne wider alles Recht zurückgehalten worden ſeien Darob ein
Sturm der Entrüſtung bei den meiſten Anweſenden in der Ver
ſammlung Bemängelt wurde insbeſondere die von der Artillerie
getroffenen militäriſchen Maßnahmen und daß Zivilperſonen be
waffnet und als Freiwilligen Kompagnie eingeſtellt worden ſeien
Kam Schmidt erklärt daß ſie mit ihrer Einrichtung hinter der

die
en

zur Nationalverſammlung durchaus ſichern
ährend der Verhandlungen über dieſen Punkt ging

Die
Deutſche demokratiſche Partei

will
ſtärkſte Erfaſſung des Kriegsgewinnes ein
malige progreſſtve Vermögensabgabe und tief
greifende Steuermaßnahmen

u J

Meſeberg beantragt daß Nord in Schutzhaft genommen werde Es
wurde jedoch nur beſchloſſen daß durch Fernſprecher Auskunft in
der Reichskanzlei eingeholt werden ſolle Dieſe teilt dann mit daß
Nord von der Regierung komme aber nicht mit einem Auftrage
betraut worden ſei Jnfolgedeſſen ſtand nichts im Wege daß Herr
Nord der ſich als Hallenſer bezeichnete ſich entfernte

Die Verſammlung ſetzte die Wahlen der Vorſitzenden fort und
nahm zum Schluß auch noch einige Anträge an

Schluß folgt

Vom ſtädtiſchen Fürſorgeamt ſind Damen beauftragt die An
träge an den Arbeiterrat betr Befreiung aus der Fürſorge
erziehung zu prüfen Klagen daß dieſe beauftragten Damen der

anlaſſen uns mit Deutlichkeit darauf hinzuweiſen daß die Veauf
tragten mit im Namen des Arbeiterrates handeln und demzufolge
in der Erledigung ihrer Miſſion durch ungebührliches Benehmen
nicht zu behindern ſind

Arbeiterrat zu Halle
Vollzugsausſchuß Chemnitz

Zu einem ergreifenden Akt geſtaltete ſich geſtern Mittwoch
die Beerdigung des Schülers Albert Pfifferling jenes

ungkücklichen Knaben den am Sonntag bei dem wilden Schießen
auf dem Riebeckplatz anläßlich der Kundgebung für die Regierung
Ebert Scheidemann eine tödliche Kugel traf Eine gaußerordent
lich ſtarke Trauerverſammlung gab dem unſchuldigen Opfer auf
ſeinem lezzten irdiſchen Gange das Geleit auch ein Kommandovon wg e Matroſen war zur Stelle deren Führer ein pracht

volles Blumenarrangement Palmen mit Schleife am Grabe
niederlegte Die ſämtlichen Mitſchüler mit ihren Lehrern Herr
Direktor Dr Schmidt ſamt ſeiner Gattin ſowie das ſonſtige Leh
rerkollegium des Stadtgymnaſiums nahmen teil an der Traouer
feier Herr Rabbiner Dr Kahlberg ſprach mit ſeiner vielgerühm
ten Beredſamkeit in tief zu Herzen gehender Weiſe Während der
Sarg ins Grab geſenkt wurde flogen zwei Flieger langſam über
den Friedhof

Ein Hauptgewinn von 10 000 Mark der Roten Kreuzlotteri
des Paulinenhauſes fiel auf Nr 42 582 in die Glücks Kollekte der
Zigarrenfirma Otto Arndt Leipziger Straße 33 Jn dieſelbe
Kollekte fiel erſt im Auguſt v Js der 1 Hauptgewinn der Zerb
ſter Pferdelptterie

Studium der Landwirtſchaft an der Univerſität Halle Durch
miniſterielle Verfügung iſt nunmehr ein Zwiſchenſemeſter mit
voller Semeſtergülligkeit feſtgeſetzt welches vom 3 Februar bis
Mitte Arril währt Rähere Auskunft bietet der Lehrplan welchen
das Sekretariat des Landwirtſchaftl Jnſtituts verſendet

ProvinziolLachrichten
Cöllme 13 Jan Ein blutiger Gewaltakt

Geſtern fand im Pangertſchen Saale eine vom Arbeiter und
Bauernrat einberufene Aufklärungsverſammlung ſtatt zu der
Redner aller Parteien eingeladen waren Am Anfang der Ver
ſammlung fand eine Geſchäftsordnungsdebatte ſtatt Während
dieſer drang ein Demonſtrationszug geführt von einem Unab
hängigen gus Teutſchenthal mit roten Fahnen in den Saal ein
Dieſer hielt eine kurze Anſprache und forderte die Verſammlung
auf ſich dem Zuge anzuſchließen Während ein Teil der Demon
ſtranten dem Ausgange zuſtrebte drang der andere Teil mit
Spazierſtöcken Stuhlbeinen uſw unter wüſtem Lärm auf den
Vorſitzenden deſſen Sohn und einen Lehrer ein und ſchlugen
ſie ohne jeden Grund ſo daß ſie blutüberſtrömt zuſammenbrachen
und aus dem Saale getragen werden mußten Die Flusblätter
wurden zertramrelt und auf die am Boden liegenden Opfer
geworfen die Vortragsmappe geſtohlen Nach dieſem Akt der
Vergewaltigung der Verſammlungsfreiheit zog die Horde unker
Voräntritt der Muſikkapelle nach Salzmünde weiter

S Teuchern 14 Jan Die Beamtenvereinigung
Teuchern u Am nahm in einer ſtark beſuchten Verſamm
lung einſtimmig folgende Entſchließung an Die Beamtenvper
einigung Teuchern u Umg t in der Bildung einer beſonderen
Beamten Angeſtellten und Mittelſtandspartei wie ſie von Eis
leben geplant wird eine n und Verwirrung der
Beamtenſchaft Sie ſteht vielmehr in Uebereinſtimmung mit den
vom Deutſchen Beamtenbunde gegebenen Richtlinien für die Grün
dung von Ortskartellen des Deutſchen Beamtenbundes auf dem
Standpuntte daß es für die Beamtenſchaft am vorteilhafteſten
iſt wenn Vertreter derſelben in allen Parteien vorhanden ſind
Sie verwirft daher den Gedanken alle ihre Mitglieder auf eine
der beſtehenden politiſchen Parteien zu verpflichten Die Beamten
vereinigüng Teuchern u Amg macht es ihren Mitgliedern zur
Pflicht mit den wahlberechtigten Familienangehörigen beſtimmt
vom hlrecht Gebrauch zu machen Da die bürgerlichen Parteien
im Wahlkreiſe Merſeburg in ihre Kandidatenliſten zur deutſchen

Antrag ein daß die Zivilperſonenentwaffnet die
affen der Waffenkommiſſion zugeſtellt und

D S d SAnmmendorfer Arbeiterrat ein Ultimatum geſtellt

dalliſchen Gas und Waſſerwerken zurückgezogen
werden müßte ſonſt würden die Gas und Waſſerwerke ſtillgelegt
Eir e bordnung von drei Mann des Ammendorfer Arbeiterrates
wiederholt mündlich dieſe Forderung Rach langem Hin und Her
in den Nachmittagsſtunden wurde dieſe Forderung bewilligt und
auch der mitgeteilte Antrag wurde angenommen und durch eine
Abördt ung des Soldatenrates ſofort zur Ausführung gebracht

degen der Zurückziehung der Beſatzung von den Eas und Waſſer
ken wurde eine Friſt bis Donnerstag mittag 12 Uhr erbeten

er Artillerie ſelbſt wandte ſich ein Teil der Räte gegen ihre

eiler mit dem Generale t Dar dabei Wurde mitgetent s St

der h e h en
Nationalverſammlung Vertreter der Beamtenſchaft an ausfichts
reicher Stelle aufgenommen haben empfiehlt die Veamtenver
einigung Teuchern u Umg ihren Mitgliedern die Stimme bei der

Wahl einer dieſer Parteien zu geben
furt 11 Januar Derlanggeſuchte und ſteck
verfolgte Bäcker Walter Trautewig von hier

iſt in der Rähe des Wäaſſerwerks von unſerer Polizei feſtgenommen
und in das Polizeigewahrſam eingeliefert Tr hat bekanntlich
bei ſeinem Ausbruch aus dem hieſigen Amtsgerichtsgefängnis den
Gefangenenaufſeher mit einer Eiſenſtange lebensgefährlich ver
letzt und wurde deshalb wegen Totſchlagsverſuchs verfolgt Er
hatte ſich bis jetzt mit vielem Geſchick ſeiner Feſtnahme zu entziehen
verſtanden

S Gotha 14 Januar Ausſchreitungen gegen bür
gerliche Jeitungen Geſtern vormittag nach einer ſog
Sympathiedemonſtration auf dem Hauptmarkt wo an fünf Stellen
zu den zahlreich ver ammelten Arbeitern geſprochen wurde ſtürm
ten die Demonſtranten die Redaktionen der Gothaiſchen Zeitung

ren Kameraden und ſtimmte zu Es kam übrigens doch noch
einer Einigung dergeſtalt daß vom Soldatenrat die

gte Stcherung der Wahlen verbürgt
wurde wobei angedeutet wurde daß ſpartakiſtiſche Elemente die

h Dkale zu ſtürmen vorhätten Auch ſoll die Ruhe Und Ord
benſo unbedingt aufrechterhalten und die Wiederholung von
imniſſen wie die bei den Demonſtrationszügen unmöglich

werden jdes Kam Schmidt angenommen daß
w

W die en Verhandlungen
fall Eingeführt wurde

daß er vom Volkshet

h 3 u n un
rer r Wne e

der

et e

die

Auch wurde mit überwältigender Mehrheit ein

hi der R
vinter det jeh

n aus Bexline
dnung aufrechter

des Gothaiſchen Tageblattes der Thüringer Landeszeitung ſo
wie eine Buchdruckerei erzwangen die Stillegung der Betriebde ſo

nes der bürgerlichen Blätter erſcheinen konnte und ver
ans die fertiggedruckten gegneriſchen Flugblätter uſw Jm

äftshaus des Gothaiſchen Tageblatts wurden die Ein
gangsſcheiben eingeſchlagen

m

vermiſchtes
Schweres Hrandunglüs

eun Perſonen verbrannt
e

J wurnch infoſ

Stadtverwaltung teilweiſe ſehr unhöflich behandelt werden ver

Heißlauens eignes ger
mit unheimlicher Schnelligkeit weiter
eilenden Perſonen vernahmer e dem of
rufe wo mehreren der Ausweg durch das
ſchnitten war Die Aermſten kamen zum Teil umbgebrannt iſt das vierſtöcige Zwirnereigebäude Die
zenden Kontor und Färbereigebäude konnten dank der
Hilfe der Feuerwehren gerettet werden Auch 3
Fabrikgebäude der Firma Otto Vetterlein ſch Eier
Uebergreifen des Feuers konnte jedoch werden Bei
dem Brande haben neun Perſonen den erlitten
während andere mit Verletzungen davonkamen

Eine Paſtete aus diplomatiſchen Akten Eine teure Paſtese
iſt wie erſt jetzt n bekannt wird im in derrumäniſchen Hauptſtadt g worden Geſandteeines Ententeſtagates bekam eine von ſagt zen und
da er gerade an dem Tage ein diplomatiſches D geben

itte Le F die a r n paarage nachher traf ve Begl re n es warenBrieftauben die nach Eng er und ſchwieriger Ausbildung die Be

förderung wichtiger politiſcher eiben hatten beſorgen ſollen
Dazu war es nun zu ſpät

Aus der Feſch e chte der franzöſiſchen Mademie Seitdem
Joffre Foch und Clemenceau Mitglieder der
demie geworden ſind ſteht dieſe in Frankreich wieder einmal im
Mittelpunkt des Jntereſſes und die Blätter ziehen allerlei Einzel

heiten aus ihrer langen Geſchichte ans Tageslicht So wird daran
erinnert daß die Begründung der Akademie durch Richelien in
das Jahr 1635 fiel Am 28 Auguſt 1672 zog die Akademie
die Räume des Louvre ein und die erſte öffentliche Sißung fand

hier am 12 Januar 1673 ſtatt bei der Sléchier Racina nd der
Abbé Gallois aufgenommen wurden Jm Louvre tagte die Aka
demie bis zum Jahre 1793 d h bis zu ihrer r Unter
drückung durch die Revolution Später zur Zeit des erſten Kaiſer
reiches und nach der Neugründung des Jnſtituts edelte die
Akademie in das ehemalige Collèöge des Quatre Natioas dasr r Die Eröffnungsſitzung fand hier am 4 Hktober
1806 ſtatt f

Humor vom Tage Aus den Fliegenden Blättern NRaios
Miau miauu miauu tönt s aus dem Schlafsimmer her

aus Wie er die Tür öffnet kniet ſeine Frau im Bett und migut
Ja was iſt denn hier los Ach Gott es Mans tmZimmer und da muß ich die Kctze nechmachen it daronlauft Die eingebildete Köchin Sie e e heute

aufgedonnert wie wenn Sie die Braut wären Das könnte
dem Bräutigam paſſen Kinofilm Die Welt geht unterUnter gütiger Mitwirkung von Fräulein Pepita Hier

Halb gehört Aufeſſen möchte ich dich vor Liebe
Kellner Vielleicht etwas Kompott dazu gefällig

Handel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
vom 18 Januar 919

Telegramm

f

h

t

Fi Abfien Döring Lehmann ſ 67 00kisenbahn Aktien i Bern
Helberst Blamnkenb 98,75 Elberlfelder Faber 270,25
Halte Hettstedter 76,50 Felten Guilleaume 245,78Schantungbahn 96,50 Gasmotoren Deutr 112,25
Ailg Lokal Str 131 50 Gebhaerd a Co 185,50Gr Berl Str 122, 75 Gelsenkirchen 14 50Magdeburger Str B 1 Glauziger Zuckerſbk 19000
Prinz Heinrich B 158,50 Hallesche Maschſbk 262 00

Orientbahn e 264 00arpener Berg 168,00ß Hasper ERisen 120,00Sohiffahrts Aktien e 1273
Hambg Paketfahrt 88,87 Höchster Fardw 24 S 25Hambg Südamerika 137,00 tioesch Eisen u Stah S
Hansa Dampkschift 172,00 Hobeniohe Werke 106,78
Nordd Lloyd 87,75 umboldt Masch 117 25re

2 v e eBank Aktien Kolw Archerzieben 14190
Bank f Thür S Körbisd Zucker Akt 18080Berl Handelsges 181,75 Kyffhäuserhütte
Commerz Diskonto Lahmeyer Co I110,00bhank 117,00 Lauchhammer 180,00Darmstädter Bank 1183,00 ar 178,50Dessauische Landes Linke 4 tHoimann 248,50bank S Ludwig Loewe Co los s0Deutsche Bank 188 ,00 Lothringer Hätte 138 75
Diskonto Comm 162,50 Mannesmanuröhren 175,50
Dresdner Bank 140,12 Oderuch Bd 132,50
Leipzig Credit Anst 140 00 do Caero 1 16,00Mitteld Kreditbank 116,00 do Kokswe 201 50
Nationalbank Orenstein Koppel 140 00Oesterr Kredit Phönix Berg t 191,62Reichsbank 127,50 Khein Metel Vorz 167,00

hierre Mengen st t 89 ,50Schuiltheiss Brauerei 2273 Rositzer Braunk 113,758
Akt f Anilin 227,00 Rositzer Zucker 130 00Allgem Elektr Ges 187,50 Sangerhäuser Masch 2092,00
Ammendorter Pa Hugoschneider 4 Co 175,00pi erf S Schuckert 4 Co 13087Anhbelter Kohlenw Sſemens s Helske 171000
Annaberger Steingut 152 50 Stettiner Vulkas 1835,00
Bodische Anilin 280,00 Sitoüberger Zinn i0780Bergmann Elekt Akt 1838,25 Strals karte 180,00Berl Masch Bau 178,50 Thale EKisenhütte 227,00
Bismarckhütte 192,00 Triptis Porzellun 164 ,00Bochumer Gußstahl 189,75 Turk Tabakregte 828,00
Chem Fabr Buckau 110,00 Ver Köln Rottweiler 180,00

i 27830 de 73332em heyden 50 egeſin 40,00Consolidation Schalk 219,00 ehe g
GröllwitzerPapieribk 188,00 der Braun k S
Daimler Motoren 179,50 e Ala 188,00Deutsche Luxemburg 112,25 Wittener Gubstal 184,00

utsche Uebersee WVrede Mälzerel 104,75Elektr 134,50 Zecheu Kriebitech
Deusche Erdsl 212,50 Braunk SDeutsche Gasglühl a Masch 237,00Deutsche Ka 14250 Zeiten Walinot 180,00Deuische Wafien u Otavi Minen 94 00Mun s 0Donnersmarkhütte 238,00

e

Devtfenkaeße
Bern 15 Jannar

De amtlichen Nodſerungen für elegr tiche Aus genſich u heutigen Börſe in h e
wie jolgt

r S Pontag e 5 77 Spam nes Zwirnereigebäudes tmahen hel Cent ein Brand e de der
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e v hJ u ar Die erſte Börſenverſammlung nach
der oche bewies daß die an den deutſchen Bör

dieſer Zeit hervorgetretene vorwiegend ruhige
und n ne BVeurteilung der unerfreulichen Vorgänge auch von
er e wird Die Grundſtimmung war daherbei Eröffnung des Verkehrs nicht vertrauensvoll in bezug auf die
weitere Entwickelung der innerpolitiſchen Lage

Januar zeigten die
rte d kräftige Erholung Das

Jiemlich n Am Anlagemarkt ſind bemerkenswert die
großen Umſätze in Kriegsanleihen die anſcheinend zur Entrichtung
von Steuern ſtärker gekauft werden
nd die Kurſe gut bdehauptet Ausländiſche Renten notierten durch

weg niedriger infolge von Schwierigkeiten bei der Verwertung
der Zin ne infolge des Finanzabkommens mit der Entente

Oeſterrei und ungariſche Renten ſetzten ihre Kurserholun
ang mi Begünſtigt waren heute

Schlußkurſen vom 4

W im Eink

enfumnmmngsbild

t Wien weiter fort
ſonders öſterreichiſche Werte

Produktenbericht
Ber lin 15 Januar Jnfolge der ſchwierigen Verkehrs

erhältniſſe zeigte ſich am hieſigen Produktenverkehr nur ſehr be
dränkte Kaufluſt für Ware auf Abladung

u iſt dies zu bemerken wo ſich die Nachfrage in erſter Linie
greifbare Ware richtet So ſind Futterrüben bei einigermaßen

ter Qualität und beſſeren Preiſen leicht unterzubkingen Stär
res Angebot beſtand in weißen und gelben Kohlrüben zu deren

Freigabe die verſchiedenen Stellen auch bereit zu ſein ſcheinen Jm
Sandel mit Klee und Grasſämereien iſt kaum etwas verändert
Das Angebot bleibt knavp da auf dem Lande anſcheinend nur

wenig zur wird Beſonders gefragt iſt Rotklee Von
ide iſt Gerſte reichlicher angebotenSaatgetre

mäßig Wetter regneriſch

Drucksaohen
für Geschäft u Haus

in allen Ausführungen bei
J Zoebisoh

Gutes dauerhaftes Gummi
vand f Strumpfhänder k man bei Un
H Schnee Nechf Gr Steinſtr 84 wir Bezugſcheine für Strickwolle

Tierhaare
Hörner Hufe V6366

kaufen zu Höchſtpreiſen

Gebr Dangiowitz
fiſcherplan 2 Fernr 1178

Wohlllieferanten geben

Alle
paararbeiten

in allen Preisr

lagen Erop mter 5Verſand nach
Einſendung einer Haarprobe

Hauben Retze
Stück 50 Mk Dtzd 17 40 Mk

99Kopfwäſche

Anna Friſur 2 Mark
Ganrie Hamenhagr

Zopt Siebert es
Leipzi Str 33

Beyrich Greve r Steinſt 31 l

Abkuhr instituts
Emil Bapse

nene

Beerdigungs instnute
M Burkel Ki Steinſtr a

ttderrahmen Fabrik

Joh Wende

A Rune maniraſe 25 Fran

npute
Anna Arnoic M
r Licht u nraſtani Beiench
tungsk Klingel u Teil Umind all Gas r El
Franz Berger Auge

El Kieht

weg TapetenNr 9 Tapetenbaus Gerstemano Alt Markt

Kohlen Briketts Koks
Tetephon 5914 Telephon 5914

e e er Müchel s2

Michel Brikeits
anerkannt beſte Marke

tlallesch Kohl u Brik Kontor
ſeb Str Ecke Schmiedſt
ind änderen Händlern

c Z Einrahmungon
Joh Mende Mittelſtr 4 T 2821
G A Noll Gr Steinſtr 69
Kinderwagen u Korbwaren

Th Lühr LVeipaigerſtr 94 T 6195

Korsetts u Leibbinden
SpeziaiKorjettfabrik
Bernhard Haent

Schmeerſtr 2
Leterhandiung
chNachf Brüderſtr 13

Malerschablonen
Tapetenbaus Gerstemann Alt Markt 3

Markitaschen
Max Lösehke AlterWarkt

Massags u Heilgymnastik

Ed Neumann Friedrichſtr 35
Möbe Spiegel und Polster

M

C Friedri

GeorgSchaible r Märkerſtr 2
VEEonu nanaaiiK xraaaa uaccäàuaaes e

Nahmaschinen
auen Reparaturen

Singer 60 Nähm rb
Leipziger Str 23

optische Anstalten r
R Rleemann Witwer

echisbüro W Hess
nhalter Straße 7 U r

Reklamation Geſuche
und alle VRechtsſachen

Sehroibmasgeh u Reparaturen
Reparaturwerkſt a Syſteme

h Ki Uhichſtr 1 4013
J h

Verlangen Sie
bei ihrem Kaufmann

das gute
Scheffelbhrof

e

Sewmrme Stöckeo treten
E Korras an vVerpztgeritr v
woa cchewoat2touonccoe

Optker

Fermpr 2795

A Neubauer,
vorm Britannia G Ulrichetr U B ren Z2060

9 5 r
an

Gemeſſen an den
reiſe der führenden
eſchäft hielt ſich in

Für heimiſche alte Renten

Beſonders in Futter

Hafer dagegen nur

Alle Sorten fele

Häute

Die Reichsbank hat mit Wirkung vom 16 Januar t den Auf

nahmekurs für Kriegsanleihen um weitere 2 Prozent auf 92,10
Prozent ermäßigt

d Js wird den Banken und Bankfirmen der Handel in Kriegs tgeteianleihen abgeſehen von ihren eigenen Weſtänden freigegeben Walchenſeekräfte und ihre Verteilung über das rechtsrheiniſch
Der Rückkaufskurs der Kriegsanleihe wird auf 92 Prozent herab Bayern
geſetzt

diſche
getro

zeichnen Nach Abzug
uſw verbleibt ein Ueberſchuß von 7 450
Mark im Vorjahr Die Dividende auf das dAktienkapital beträgt wieder 8 Prozent 1276626 Mk 1 527 t

der allgemeinen An Zinſen Steuen
400 Wegen 750421

70 Mill M betragen

Zum Handel in deutſchen Kriessanleihen Ab 16 Januar werden auf neue Rechnung vorgetragen Jm Geſchäſtsbericht di

mußte der Preis erheblich ermäßigt werden Der
Kohlenexport nach der Schweiz konnte bisher noch nicht aufge

nommen werden mannDie Elektrizitäts Akt Geſ Schuckert Co in Rürnberg die Handel
zum Siemens Schuckert Konzern gehört hat im Geſchäftsiahr Heinr
1917/18 Cewinne und Einnahmen aus Anlagen Unternehmungen miſchtes
und Effekten in Höhe von 9 722 850 Mk i V 9 337 017 zu ver Otto

des Vorſtandes war die Ge

bleibt zu folgender Verwendung Rücklage 70 000 50 000 Mi
Sonderrücklage 70 000 50 000 Mk Vergütung an

Verantwortlich für den politiſchen Teil J V Eu

u a mitgeteilt daß das Bayernwerk das für die Ausnutzung de

beſtimmt iſt demnächſt unter Beteiligung der Geſellſchaft
gegründet werden wird

Vom Stahlwerksverband Auf die Tagesordnung der am Anker Werke e Bielefeld Rach dem Bericht
16 Januar ſtattfindenden Mitgliederverſammlung iſt als nach ndes wa en in dem D e
träglicher Punkt die Erörterung über das Verhältais zu den laufenen Geſchäſtsjahr 1917/18 genügend mit ufträgen verſeheg
Luxemburgiſchen Werken geſetzt worden Dieſe Erweiterung der und in
Tagesordnung iſt eine Folge des Vorgehens des Konzerns Burzielen
bachEichDüdelingen der die Auffaſſung vertritt infolge der Kün n
digung des Zollabkommens zwiſchen Deutſchland und Luxemburg die Geſ
ſchon jetzt durch einen Vertrag nicht mehr gebunden zu ſein geben

1314 176 Mk Dagegen erforderten Handlungs n 505RheiniſchWeſtfäliſches Kohlenſynditat Zwiſchen der hollän 082 t und außerdem 95 130 Mk Agio und Dekort da
Regierung und dem Kohlenſyndikat ſind Vereinbarungen ch Abſchreibungen von 40 254 282 820 Mt einſchließtt D

fen worden auf Grund deren der Export von deutſchen ja i etuneen 89gehen der ſeit Ausbruch der Revolution ruht wieder aufgenom 50314 Mk ein Reingewinn von 518 553 407 458

men wird Es ſollen täglich 16 000 Tonnen verſandt werden das
iſt etwa die Hälfte der vor dem Ausbruch der Revolution expor St und
tierten Kohlen Die holländiſche Regierung hat ſich bereit erklärt
die für den Abtransport erforderlichen Transportmittel zur Ver
fügung zu ſtellen Jm Hinblick auf die ausländiſche Konkurrenz

am 31 Ausuſt ahge

der Lage ein beſſeres Ergebnis als im Vorjahre zu er
Der Eingang der Aufträge und der Verſand ſind in den

neuen Geſchäftsjahr zurückgegangen und läßt ſich ein Urteil n
chäftsausſichten bei der unſicheren Weltlage heute nigt
Der Fabrikationsgewinn ſtellt ſich in 1917/18 auf 10207

Der

fſichtsVorſtand 73 505 26 062 Mk 12 Prozent Divibenhet

V 10 Prozent gleich 225 000 187 500 Mk Vortrag auf ne
Rechnung 80 049 43 896 Mk

en Brintkfür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gere

Eugen Brinkmann für Sport und Briefkaſten
e ieſchner Feuilleton Unterhaltungsb Ver
uſw Dr Karl Baer für den Anzeigenteil J V

Bieler Druck und Verlag von Otto Hendel
zk

Unſere Kandidaten für die Wahl am 19 Jannar ſind
Delins Carl Poſtſekretär in Halle
Koch William Landwirt in Unterfarnſtedt
3lankenburg Willi Dr Oberlehrer in Zritz
Goſche Agnes Frl Dr in Halle
Mangold Auguſt Fleiſchermeiſter in Halle
Keppler Friedrich Gewerkſchaftsſekr in Bitterfeld
Schleele Renatus Mittelſchullehrer in Wittenberg
Ley Reinhold Handlungsgehilfe in Pleſſa
Barow Katharina Frl Jugenpflegerin in

Wähler und Wählerinnen Seht Euch die Stimmzettel genau
an Laßt Euch nicht irrefjühren Die Stimmzettel der Deutſchen
demokratiſchen Partei heginnen mit dem Namen

eutſche demokratiſche

Partei

Merſeburg

BDekies Kar Poſtſekretär in Halle

Geisstrasse 28Blektrische Installation u an henen
Licht u Kraftanlagen J Zoeb sed gcre
Technische i änecbennh kostenl Staubtüch er
Beleuchtungskörper Glünlampen n gehe wann

Schlupf Holen
Curnhbolen

i

H Schnee Nachf
A F Ehermann

alle S Gr Stein

e Bgfist Kragen
Bluſen und 3Steter Eingang von Neuheiten

ſehr preiswert

H Schnee Nachkf
Gr Steinſtr 84

Reiches Lager u

Reinicke Andag
Möbelfabrik

Gr Klausstr 40 Am Mapict
Grosse interessante

Möbel Ausstellung
Besichtigung gern gestattet

hat durch die Ablehnung der Liſten
verbindung mit der Deutſch nationaler

Volkspartei
nicht das Bürgerium verraken

ſondern damit nur den Weg ein
geſchlagen der eine

Abwanderung größerer Wählermengen
zur Sonialdemohratie verhindert

Deutſche demokratiſche

Parktei
Der Mansfelder Seekreis wird für die

kommenden Wahlen von Eisleben aus mit
Stimmzetteln und Wahlflugblättern ver
ſehen Ortsgruppen und Vertrauensmänner
der Orte werden gebeten ſich dieſerhalb
an das

Wahlhüry der Deutſch demokratiſchen
Partei Cisleben Bahnhofſtraße 22
Fernruf 47

Gr Steinſtr 84
J2J

zu wenden

34
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